
Herausgegeben im Auftrag der Stadt Mainbernheim, Rathausplatz 1, 
Telefon (09323) 804230, Fax 804233, e-mail: stadt@mainbernheim.de, 
Internet: http://www.mainbernheim.de

Verantwortlich für den informativen Teil: 
Stadt Mainbernheim, vertreten durch den 1. Bürgermeister Karl Wolf

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:
Montag:  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:  8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 bis 12.00 Uhr, Nachmittags nach Terminabsprache
Donnerstag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Freitag:  8.00 bis 12.30 Uhr

Druck, Anzeigen und Redaktion: 
Druckerei Hügelschäffer GmbH, An der Schießstätte 1-3, 97350 Mainbernheim
Telefon (09323) 8716-0, Fax (09323) 5758

Bekanntmachungen der Stadt

Jahrgang 2012

Freitag, 2.3.2012

Ausgabe 3

Mitteilungsblatt

- Mitteilungsblatt Mainbernheim, Ausgabe 3/2012 Seite 1 -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
beim Besuch des Saatgut-Festivals in Iphofen am 
25.2.2012 kamen mir viele Gedanken über den 
Erhalt der Artenvielfalt in unserer Natur. Nun bin 
ich realistisch genug, um zu erkennen, dass Verän-
derungen nicht einfach wegzuwischen sind. In der 
Landwirtschaft wurde das auch deutlich. Inzwi-
schen sind aber die Auswirkungen zu sehen, wenn 
man sie sehen will. Der Verlust der Artenvielfalt 
ist beunruhigend. Jetzt zu schimpfen und Schuldige 
zu suchen bringt uns auch nicht weiter. Aber im 
eigenen Wirkungskreis nach Kräften mitzuhelfen, 
dass es vielleicht etwas besser wird, wäre schon 
gut. Wie setzen wir denn unsere „Kräfte“ ein? Sind 
alle unsere modernen Freizeitbeschäftigungen so 
viel besser als eine körperliche Betätigung in der 
Natur?
Ganz konkret denke ich an unsere Grabengärten.
Dass wir die gleiche Vielfalt wie vor Jahrzehnten 
erreichen, ist sicher nicht möglich. Ich gebe aber 
die Hoffnung nicht auf, dass viele Familien in un-
serer Stadt sagen, ich bin verantwortlich für ein 
Stück, pflanze und pflege ganz unterschiedliche 
Gewächse.
Denn nur eintönige Rasenflächen zu haben ist das 
große Gegenteil von Artenvielfalt. Keine Biene, kein 
Insekt hat einen Nutzen von Rasen, unterschiedlich 
blühende Kulturen wären der Idealfall.
Zur Zeit reden wir in kleiner Runde wieder über 
die Grabengärten und die zukünftige Gestaltung. 
Wollen Sie sich einbringen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger?
Am Montag, 26.3.2012 um 19.30 Uhr gibt es eine 
Gesprächsrunde „Grabengärten“ im Kantorats-
gebäude.
Herzliche Einladung und viele Grüße und einen 
schönen Vorfrühling.

Ihr
Karl Wolf    1. Bürgermeister

Aus der Stadtratssitzung vom 10. 2. 2012 
Bauangelegenheiten
Brücke Nürnberger Straße: Für die Spundwandsanie-
rung und Bachbettbefestigung müssen noch weitere 
Voruntersuchungen erfolgen.
Verleih von Maschinen und Geräten
Es gibt wenige einfache Maschinen und Geräte die 
vom Bauhof ausgeliehen werden können. Die Miet-
preise dafür wurden angepasst. Die Stadt kann aus 
versicherungsrechtlichen Gründen nur wenige Dinge 
verleihen.
Querungshilfe in der Poststraße
Die genaue Lage der mobilen Querungshilfe muss 
noch in einem Ortstermin mit allen Beteiligten geklärt 
werden. Ebenso ist die Straßenbeleuchtung zu opti-
mieren.
Feuerwehr

Die Oberflächenentwässerung des Gerätehauses, die 
derzeit über das Anwesen der Familie Endriß abge-
leitet wird, soll im Rahmen der Straßensanierung 
der Schützenstraße in den Bereich des Holzgrabens 
verlegt werden.

 - Gasheizung für das Gerätehaus
In den Entwässerungsgraben soll in das Feuerwehr-
gerätehaus eine Gasleitung mit Anschluss verlegt 
werden. Eine Gasheizung kann zu einem späteren 
Termin eingebaut werden.

 - Vorplatz
Über die Sanierung des Vorplatzes am Feuerwehrge-
rätehaus soll in der Sitzung des Finanzausschusses 
im Rahmen der Haushaltsberatungen diskutiert und 
beschlossen werden.

 - Reparaturbedarf LF 8 - Ersatzbeschaffung für Trag-
kraftspritze
Im Rahmen der Überprüfung durch die Staatl. Feuer-
wehrschule wurde festgestellt, dass die im LF 8 befind-
liche Tragkraftspritze nicht einsatzbereit ist.
Die Feuerwehrführung regt die Überlegung an, das LF 8 
zu verkaufen und dafür ein neues Staffellöschfahrzeug 
zu beschaffen.
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Gebühren Mehrzweckhallenbenutzung
Nachdem die Stundensätze für die Mehrzweckhallenbe-
nutzung die Kosten bei weitem nicht decken, beschäftigt 
sich der Stadtrat seit längerem mit der notwendigen 
Anpassung. Die Stundensätze (60 Minuten) werden 
wie folgt festgelegt:
Einheimische Vereine und Gruppierungen      12,50 €
Auswärtige Vereine und Gruppierungen         16,00 €
Sonderveranstaltungen:
Veranstaltungstag                                           250,00 €
Für jeden Auf- und Abbautag je                      50,00 €
Küchennutzung - klein                                    50,00 €
Küchennutzung - groß                                   100,00 €
Auf- und Abbau Tanzfläche                           100,00 €
Auf- und Abbau Bühne                                    50,00 €
Keine Tanzveranstaltung ohne Tanzfläche!
Diese Gebühren und Regelungen gelten ab 1.8. 2012.
Als Ausgleich für die Anhebung der Stundengebühren 
auf 12,50 € erhält der TSV Mainbernheim eine Sport-
förderung von 4,00 € pro abgerechneter Hallenstun-
de.

Information zur Kommunalen Verkehrsüberwa-
chung 2011
Die verschiedenen Messergebnisse wurden dem Stadt-
rat vorgelegt. Der Stadtrat ist mit der Arbeit der KVÜ 
und der bisherigen Arbeitsweise und Einteilung einver-
standen. Der zum 30.6.2012 auslaufende Vertrag soll 
um ein weiteres Jahr verlängert werden.
Bei den Messergebnissen der stadteigenen Geschwin-
digkeitsanlage hielten sich die Geschwindigkeitsüber-
schreitungen in Grenzen. Auch die Messergebnisse bei 
ausgeschaltetem oder eingeschaltetem Anzeigedisplay 
zeigen kaum Unterschiede bei den gefahrenen Stun-
denkilometern.

Nebenraum der Mehrzweckhalle
Der Stadtrat hat gegen die Nutzung dieses Raumes 
durch die Bernemer Theaterer keine Einwendungen, 
solange dieser nicht für die Schule benötigt wird.

Homepage der Stadt
Für alle Internet-Nutzer muss auch das Angebot der 
Stadt immer wieder angepasst und gewartet werden.

Weitere städtische Informationen

Bürgerversammlung 2012
Die diesjährige Bürgerversammlung findet am 

Mittwoch, 21. März 2012 um 20.00 Uhr im 
Saal des Gasthofes »Zum Goldenen Löwen« 

statt. Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger zu diesem wichtigen

Informationsabend.

Energieabend Mainbernheim
Der Abend soll ein Informationsaustausch zwischen 
den Bürgern und der Stadt sein. Ein Energieberater wird 
uns auch zur Verfügung stehen. Herzliche Einladung zu 
dieser Veranstaltung am Freitag, 30.3. um 19.30 Uhr in 
der Aula der Mehrzweckhalle. 

Ablesen der Wasseruhren
In der Zeit von Mitte bis Ende März werden Frau Petra 
Mirnig und Herr Dieter Herold die Wasseruhren able-
sen. Bitte sorgen sie dafür, dass die Wasserzähler frei 
zugänglich sind. Sollten Sie in dieser Zeit nicht anwe-
send sein, so bitten wir darum, dass Sie den Zählerstand 
selber ablesen und im Rathaus mitteilen (Tel: 8042-30). 
Mit diesen Zählerständen erfolgt die Abrechnung der 
Wasser- und Kanalgebühren für die Monate Oktober 
2011 bis März 2012.

Wasserrohrbrüche bitte melden
Augen auf im Frühjahr, wenn feuchte Stellen zu erken-
nen sind. In Häusern zeigt sich der Schaden oft schnell, 
aber in der Fläche versickern manchmal große Wasser-
mengen. Danke für alle Aufmerksamkeiten.

Erinnerung
Zur Vorbereitung des Stadtfestes „Echt Berna“ wird 
an die erste Zusammenkunft am Montag, 5.3.2012 um 
19.30 Uhr im Kantoratsgebäude erinnert.

Berichtigung
Für aufmerksame Leser der älteren Generation Main-
bernheims ist folgende Berichtigung gedacht: Im letzten 
Mitteilungsblatt ist unter „Echt Berna“ ein Klassenbild 
abgedruckt. Die Schülerin auf Platz Nr. 37 ist nicht 
Margarete Kunekath, sondern Elisabeth Roth.

Städtische Wohnung
Im städtischen Anwesen Herrnstr. 7 wir demnächst eine 
Wohnung frei. Ob erst saniert wird oder ob sie vergeben 
werden kann, muss noch geklärt werden.

KVÜ-Regel
Die aktuelle Verkehrsunfallstatistik zeigt Parallelen zu 
unseren Diskussionen zur Geschwindigkeitsüberwa-
chung. In der Zeitung vom 25.2.2012 stand:
10 Menschen starben, die Unfallursache Nummer eins 
war: überhöhte nicht angepasste Geschwindigkeit und 
Raserei!

Aktion saubere Stadt
Eine Woche nach dem Faschingsumzug gab es immer 
noch einzelne Überreste. Die allermeisten Hausbesitzer 
haben jedoch sauber gemacht.
Wie könnte so eine Aktion „saubere Stadt“ aussehen?
 a)  Bezahlte Kräfte gehen immer wieder durch die   
       Straßen und Anlagen?
 b)  Ehrenamtliche Kräfte gehen immer wieder durch  
      die Straßen und Anlagen?
 c) Jeder macht vor seinem Anwesen sauber (laut Sat-
zung)
 d)  Es wird weniger weggeworfen
Ich überlege, wie wir es in diesem Jahr verbessern 
können!

Grünzweige gesucht
Zum Schmücken des Osterbrunnens und zur Konfir-
mation wird jeweils Grünschnitt von Buchs, Thuja, 
Eibe, Lorbeer, usw. gebraucht. Wenden Sie sich an Frau 
Eleonore Dürr (Tel. 3561) oder Herrn Franz Lindenthal 
(Tel. 804166).
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Baumaßnahme Goldgrubenweg
Die Bauarbeiten beginnen wieder. Es ist geplant, 
zunächst den Hauptkanal und die Wasslerleitung bis 
zum Fröhstockheimer Weg durchgehend zu bauen. 
Dadurch wird bis Ostern der Kreuzungsbereich Oberer 
Steinbergweg / Unterer Steinbergweg gesperrt sein. Die 
jeweiligen Bauabschnitte werden so kurz wie möglich 
gehalten. Wir bitte um Verständnis bei Behinderung.

Wertstoffhof-Betreuung
Ab März wird der Wertstoffhof während der Öffnungs-
zeiten neben Herrn Ernst Kellner noch von Herrn 
Richard Neuhöfer betreut. Herr Neuhöfer übernimmt 
den Dienst von Herrn Friedrich Hein. Herr Hein war 
viele Jahre lang im Dienst während seiner eingeteilten 
Zeiten. Wir danken ihm für die nicht immer leichte 
Aufgabe bei jedem Wind und Wetter. Durch die gute 
Betreuung ist der Wertstoffhof zu einer ordentlichen 
Anlage geworden.

Häckselaktion
Voraussichtlich am 15.3.2012 wird das Material an der 
Güterhalle geschreddert. Nachher bitte nichts mehr 
ablagern. Nachfolgend zu dem Thema ein Hinweis der 
Abfallberatung des Landkreises:

Häckselaktion des Landkreises Kitzingen - Nütz-
liche Tipps zur Anlieferung
In vielen Gemeinden führt der Landkreis Kitzingen 
Häckselaktionen für Baum- und Strauchschnitt durch. 
Dabei kommt ein mobiler Großhäcksler zum Einsatz. 
Mit seiner Hilfe können Gartenbesitzer die sonst nur 
schwer verarbeitbaren holzigen Abfälle einer sinnvollen 
Verwertung zuführen. 

Was kann zur Häckselaktion angeliefert werden?
Der Großhäcksler kann ausschließlich holzigen Baum- 
und Strauchschnitt mit einem Durchmesser bis 20 cm 
verarbeiten. 

Was kann NICHT verarbeitet werden?
Gartenabfälle wie Grasschnitt, Laub, Blumen, Unkraut 
sowie kranke Pflanzenteile können nicht verarbeitet 
werden. Falls Sie diese Abfälle im Garten nicht selbst 
kompostieren können, so ist die Entsorgung über Bio-
tonne der richtige Weg. Ganze Wurzelstöcke können 
ebenfalls nicht gehäckselt werden. Diese und Häcksel-
material über 20 cm Durchmesser nimmt das Kompost-
werk im Klosterforst direkt an. Anlieferbedingungen 
erhalten Sie unter der Telefonnummer 09325/97 17-0. 

Eine große Bitte:
Denken Sie bitte daran, dass das fertige Häckselgut 
nur als wertvolles Mulchmaterial verwendet werden 
kann, wenn es frei von Störstoffen ist. Gerade Grab-
schmuck, Weinbergsstickel, Obstkisten und Bauholz 
können keinesfalls verarbeitet werden und müssen 
von den Gemeindemitarbeitern mühsam aussortiert 
und entsorgt werden. Sollten Sie Beobachtungen über 
derartige Anlieferungen machen, wenden Sie sich bitte 
direkt an Ihre Gemeindeverwaltung. 

Noch ein Abfallthema - 
Altmetallklau ist kein Kavaliersdelikt
Landauf, landab – überall kommen seit Monaten Me-
talle und Schrott abhanden. Auch bei den Sammlungen 
des Landkreises wir dieser „Klau“ immer häufiger 
festgestellt. Manche Zeitgenossen haben neben der 
mobilen Sperrabfallsammlung nun auch die Altmetall-
container für ihre „Sammelleidenschaft“ entdeckt. Bei 
der Sperrabfallabfuhr sind Waschmaschinen, Öfen & 
Co heiß begehrt. Aus den Schrottcontainern an den ge-
meindlichen Sammelstellen werden wertvollen Metalle 
ausgelesen und anschließend gewinnbringend vermark-
tet. Die Hinterlassenschaften dieser „Auslese“ rund um 
den Container müssen dann meist von den Gemeinde-
arbeitern beseitigt werden. Egal ob es sich dabei um 
gewerbliche Sammler oder um Privatpersonen handelt, 
dieser Diebstahl von Altmetallen ist kein Kavaliersde-
likt – dieser „Klau“ ist sogar strafbar. Also am Besten 
die Finger weg von Containerschrott, metallischen 
Sperrmüll und Elektrogeräten. Ansonsten wird es teuer. 
Hinweise über Schrottdiebstahl nimmt die Abfallbera-
tung am Landratsamt Kitzingen (Tel. 09321/928-1234) 
oder jede Polizeidienststelle entgegen.
Noch Fragen?
Die Abfallberatung am Landratsamt Kitzingen hilft 
weiter: Tel. 09321/928–1234, Fax: 09321/928–1299 
oder E-Mail unter abfall@kitzingen.de. 

Begleitung bei Bestattungen
Die Organisation von Beerdigungen und Urnenbeiset-
zungen in unserem Friedhof obliegt den Bestattungs-
unternehmen und den Kirchengemeinden. Die Stadt 
stellt die Anlagen und Einrichtungen zur Verfügung. 
Die Trauerfeiern brauchen entsprechende Begleitung 
in dieser sensiblen Stunde.
Das machte Herr Friedrich Hein in den letzten 15 Jahren 
mit viel persönlichem Einsatz. Wir danken ihm dafür.
Nachdem sich auf die Anfrage im Mitteilungsblatt 
niemand meldete, wurde unser Friedhofs-Referent des 
Stadtrats Herr Georg Gurrath vom Stadtrat mit dieser 
Aufgabe betraut. Bitte schenken Sie ihm Ihr Vertrauen. 
Er ist erreichbar unter Tel. 272 oder 0175/9160131.

Bücherliste
Leg dich nicht mit Mutti an  -  lustiger Roman von Eva 
Völler
Die Farm – Thriller von John Grisham
Das geheime Spiel – Roman von Kate Morton
Und für die Kids:
1000 Gefahren – entscheide du selbst wie die Story 
ausgeht

Bauberatung
Die nächste Bauberatung findet am Mittwoch, 21.3.2012 
ab 16.00 Uhr statt. Bitte melden Sie sich im Rathaus.

Stadtratssitzung - Achtung - Terminänderung!
Die nächste Stadtratssitzung findet am Donnerstag, 
22.3.2012 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.
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Sonstige Informationen
BRK-Blutspendedienst
Am Montag, den 26.03.2012, um 18:00 – 20:30 Uhr 
kann wieder in der Mehrzweckhalle Blut gespendet 
werden. Der Blutspendedienst weist darauf hin: Bitte 
bringen Sie Ihren Blutspendepass oder einen Licht-
bildausweis mit.

Sprachreise für Jugendliche in England
Das Jugendwerk der AWO veranstaltet vom 31.3. 
bis 14.04.2012 eine Sprachreise im Städtedreieck 
Bournemouth/Boscome/Christchurch für Jugendliche 
zwischen 14 und 18 Jahren. Betreuung durch ein päda-
gogisch geschultes Team für insgesamt 945,00 €.
Informationen und Anmeldung:
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken, Eva-Maria 
Pakull, Kantstr. 42a, 97074 Würzburg, Tel.: 0931 – 299 
38 264, Fax.: 0931 – 299 38 262, E-Mail: info@awo-
jw.de, Website: www.awo-jw.de

Kreisjugendring Kitzingen
Fahrt zur Musikmesse nach Frankfurt am Samstag, 
24.03.2012 von 8 bis 20 Uhr für junge Menschen und 
Junggebliebene von 14-99 Jahren. Bis 26 Jahre 20,- €, 
ab 27 Jahre 27,- € inkl. Busfahrt + Eintritt.
Infos und Anmeldeformular zum Download unter www.
kjr-kitzingen.de .

AWO
Mittwoch 21.3.
Busfahrt nach Haibach zum Adler-Modemarkt mit 
Auftritt von Schlagerstar Peter Petrel
Samstag, 31.3.
AWO-Frühlingsfest in Würzburg. Abfahrt um 12.00 
Uhr an der Bushaltestelle an der B 8

Förderverein Alter FriedhOF

Mittwoch, 7.3. um 20.00 Uhr
Herzliche Einladung zur diesjährigen Hauptversamm-
lung im Gasthof »Zum Goldenen Löwen«.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und
    Entlastung des Kassiers
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

FreiWillige FeuerWehr

Samstag, 25.3. um 19.30 Uhr    Hauptversammlung
Sonntag, 11.3. um 8.00 Uhr     Übung Gesamtwehr
Freitag, 23.3. um 9.00 Uhr
Übung in der Schule und im Kindergarten
Freitag, 23.3. um 9.00 Uhr
Übung in der Schule und im Kindergarten
Freitag, 23.3. um 9.00 Uhr

hOspizverein Würzburg e.v.
Gesprächskreis »Trauern und Trösten«
Jeden 1. Mittwoch im Monat Gesprächskreis in 
Kitzingen im Bürgerzentrum in der Schrannenstraße. 
Auskünfte erteilt Gisela Ott, Tel. 1552.

JugendhAus

Das Jugendhaus "Funbox" ist wieder geöffnet und 
kann immer freitags von 19.00 bis 22.00 Uhrimmer freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr besucht immer freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr besucht immer freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr
werden.

imkerverein

Freitag, 9.3. um 20.00 Uhr Hauptversammlung

kgl. priv. schützengesellschAFt

Freitag, 16.3. um 19.30 Uhr    Generalversammlung

lAndFrAuen

Montag, 12.3. um 20.00 Uhr
Vortrag in Herrnsheim in der Marktschänke mit dem 
Thema: »Ich glaube, ich möchte lieber doch nicht«. 
Gelassen nein sagen. Teilnehmegebühr 5.- E, oder am
Dienstag, 13.3. um 10.00 Uhr
im Pfarrheim in Rödelsee mit Frauenfrühstück. Teilneh-
megebühr 5.- E, zzgl. Frühstück. Anmeldung an BBV 
Kitzingen, Tel. 09321-13460.
Mittwoch, 14.3. um 19.30 Uhr
Vortrag im Sportheim in Effeldorf mit dem Thema: 
»Lästige Gartenkräuter - nicht ärgern, essen!«
Referentin Frau K. Marzini, Teilnehmegebühr 6.- E

VereinSnachrichten

Mitteilung des Kindergartens
Alle Eltern, deren Kind im Kindergartenjahr 2012/2013 
erstmals einen Kinderkrippen- oder Kindergartenplatz 
im Kindergarten Manbernheim benötigt, werden ge-
beten, ihr Kind in der Woche vom 5. bis 9. März im 
Kindergarten anzumelden.

Dringend gesucht
Die Kath. Pfarreien-Gemeinschaft Großlangheim - 
Rödelsee -  Mainbernheim sucht dringend Organisten 
für Gottesdienste und Beerdigungen. Für Familiengot-
tesdienste würden wir uns auch über Gitarren- oder 
Keyboardspieler freuen. Bezahlung nach Tarif.
Bei Interesse bitte im Pfarrbüro Großlangheim unter 
Telefon 09325-370 melden 
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Montag, 26.3. um 19.00 Uhr
Kurs im Amt für Landwirtschaft in Kitzingen mit dem 
Thema: Vergessene Gemüsesorten neu entdeckt«.
Die Kursgebühr beträgt 6,50 E, zzgl. Lebensmittel-
kosten. Anmeldung bitte bis 10.3. bei Eleonore Dürr, 
Tel. 3561.

OBSt- und gartenBauVerein

Hauptversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein hält seine Hauptver-
sammlung am Sonntag, 11. März im Saal des Gast-
hauses "Goldener Löwe" ab. Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung!

Die Naturprofis
Wir laden alle Kinder von ca. 6-12 Jahren herzlich ein, 
mit uns einen erlebnisreichen und spaßigen Nachmit-
tag zu verbringen. – Schnuppern erwünscht – einfach 
kommen – Die Gruppenstunde findet immer, wenn nicht 
anders bekanntgegeben, bei Familie Münzer, Rödelseer 
Str. 10 um 14.30 Uhr statt. Veranstaltungsende: ca. 
16.30 Uhr. Bitte alte Kleidung anziehen!
Samstag, 24.3.
Schicke Eierstecker machen jeden Blumentopf zum 
Osterboten. Mit einer leckeren Eierbrotzeit stärken wir 
uns nach getaner Arbeit. Für eventuelle Rückfragen 
stehen euch und Ihnen Sigrid Emmel (6512), Christi-
ne Höhn-Rahn (5468), Karin Gebert (612) und Ulrike 
Müner (5742) gerne zur Verfügung.

tSV
Jahreshauptversammlung des TSV
Die Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 10. 
März um 17.00 Uhr im Vereinsheim des TSV statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

 1. Begrüßung
 2. Bericht des 1. Vorstandes
 3. Berichte der Abteilungen
 4. Bericht des Kassiers
 5. Entlastung des Kassiers
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Wahl eines Wahlleiters
 8. Neuwahlen
 9. Wünsche und Anträge

Anträge sind schriftlich bis zum 2.3. beim 1. Vorstand 
Günter Dietz oder dem 2. Vorstand Robert Finster 
einzureichen.
Abteilung Tennis
Die Tennis-Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 
16.3. um 19.30 Uhr im Vereinsheim des TSV statt.

Vdk
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK                   
Dienstag, 6.3. um 15.30 Uhr
Herzliche Einladung zu einen Vortrag im Kath. Pfarr-
zentrum der Sparkassen-Finanzgruppe, Beratungsdienst 
Geld und Haushalt.
Zum Thema: »Wissen ist Geld (Der Kunde als König)« 
Verbraucherrechte kennen und nutzen.
Referent ist Herr Rechtsanwalt Nied aus Würzburg.

VereinSnachrichten

Siegfried Popp
* 29.3.1948    17.2.2012

Wir sind gerührt von der herzlichen 
Anteilnahme der Gemeinde

anlässlich des Todes meines Gatten.

Gasthof »Schwarzer Adler«
Gabriele Popp

Tochter und Söhne

Vielen Dank für Eure Anteilnahme
in jeglicher Form

Mainbernheim, im März 2012

Gib uns deinen Frieden Herr an 
dem Tag, der keinen

Abend kennt.
Augustinus

Plötzlich und unerwartet

Danksagung
Für die große Anteilnahme in Wort 
und Schrift, für die Blumenspenden, 
Geldspenden und das letzte Geleit 

beim Heimgang meiner lieben Frau, 
Mutter, Oma und Uroma

Gunda Köhler
 geb. 15.6.1931 gest. 25.1.2012

bedanken wir uns herzlichst.

Besonderer Dank gilt unserem
Hausarzt Dr. Bedö und Team,

der Palliativstation im Juliusspital in 
Würzburg, Herrn Pfarrer Bernd
Steigerwald, der Sozialstation

Werner Prinz, Karin Freitag und allen 
Freunden und Bekannten.

Ernst Köhler
und Angehörige

Mainbernheim, im März 2012
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kirchliche nachrichten

eVangeliSche kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt, Pfarrer Gerhard Schäfer,
Gartenweg 9, Telefon 09323-261, Fax 09323-1644

Gottesdienst
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der Evang. Kirche
Langschläfer-Kindergottesdienst
Jeden Sonntag (außer in den Ferien) um 10.45 Uhr im 
Gemeindehaus
Krabbelgruppe
Jeden Donnerstag um 9.30 Uhr im Gemeindehaus, für 
Mütter mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
Bastelkreis
Montag, 26.3. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Seniorenkreis
Donnerstag, 22.3. um 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Posaunenchor
Freitag um 20.15 Uhr im Gemeindehaus

kathOliSche kirchengemeinde

Kath. Pfarramt, Pfarrer Bernd Steigerwald, Hauptstr. 40, 
Großlangheim, Telefon 09325-370, Fax 09325-980551

Gottesdienste
Sonntag, 4.3. um 14.00 Uhr - Tauffeier
Sonntag, 4.3. um 18.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 11.3. um 10.00 Uhr - Gottesdienst
Dienstag, 13.3. um 18.30 Uhr - Bußgottesdienst
Mittwoch, 14.3. um 8.15 Uhr - Schulgottesdienst
Sonntag, 18.3. um 10.00 Uhr - Wortgottesfeier
Sonntag, 25.3. um 17.30 Uhr - Beichtgelegenheit
Sonntag, 25.3. um 18.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 1.4. um 18.00 Uhr
Palmprozession - Gottesdienst

Sonstige Termine
Dienstag. 6.3. um 14.30 Uhr
»Spätsommertreff« mit Kaffee und Kuchen, anschlie-
ßend Vortrag: Wissen ist Geld - Verbraucherrechte 
kennen und nutzen.

Montag, 12.3. um 20.00 Uhr - Frauentreff

Sonntag, 11.3.
nach dem Gottesdienst Fastenessen. Angeboten werden: 
Gemüsesuppe mit Brot oder Spaghetti mit Tomatenso-
ße. Jedes Essen kostet 2,50 E.

Kommunionkinder 2012
Die Kommunionkinder aus Mainbernheim und Rödel-
see feiern ihre feierliche Kommunion mit der Gemeinde 
am Sonntag, 22. April um 10.00 Uhr in der katholischen 
Kirche von Mainbernheim.
Aus Mainbernheim sind dabei:

Antonia Bachmann, Michelle Gregor, 
Aisha Lewis, Julian Wagenhäuser

Fahrt der Pfarreien-Gemeinschaft
Vom Freitag, 18. Mai bis Sonntag, 20. Mai 2012 lädt 
die Pfarreien-Gemeinschaft ein zu einer Reise nach 
Thüringen unter dem Motto „Auf den Spuren der Hl. 
Elisabeth“. Die Ausschreibung mit Anmeldezettel für 
diese Reise wird in Mainbernheim dem März-Pfarr-
brief beigelegt. Wer an dieser Reise teilnehmen möchte 
und keine Ausschreibung bekommen hat, kann diese 
auch noch über das Kath. Pfarramt (Tel. 09325 - 370) 
erhalten.

Ihr
Fahrzeug
in guten 
Händen

Auto-Service
Michael Roß

Hoheimer Weg 8 · 97350 Mainbernheim
Mobil-Telefon: 0171/7340272

Telefon: 09323/804594 - Fax 875521
www.auto-service-ross.de · autoservice.ross@t-online.de

Reifenwechsel- und wuchten
Inklusive Umfeldkontrolle,

Rädereinlagerung & Reifenwäsche!
Stahlfelgen 35.-  je Satz

Alufelgen 39,90  je Satz

Tüv*-Termine im März:
Mittwoch, 7.3. ab 17.00 Uhr
Samstag, 24.3. ab 9.00 Uhr

* DEKRA

Ackerland und Wiesen 
zu kaufen gesucht

Tel. 0160-6605557

Junge Familie
in Mainbernheim sucht

Zugehfrau

Tel. 09323-870025

Das nächste Mitteilungsblatt
erscheint am Freitag, 30.3.

Redaktionsschluss ist am 23.3.
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Gerne erstellen wir Ihnen ein spezielles Angebot! 
Wir würden uns freuen Sie in unserem Haus begrüßen zu dürfen. 






 


 


 

 

 



la u t M D K -P rü fu n g  2 0 1 1

Haus Fuchsenmühle 
Fuchsenmühle 1, 97199 Ochsenfurt     

 0 93 31 / 90 10 

S ie  w o lle n  als Mitarbeiter/in dabei sein u n d   
h a b e n  e in e  A u s b ild u n g  a ls  Pflegefachkraft ? 
D a n n  s e n d e n  S ie  u n s  b it te  Ih re  B e w e rb u n g   

m it d e n  ü b lic h e n  U n te rla g e n  a n : 

CURATA Haus Fuchsenmühle GmbH, Fuchsenmühle 1, 97199 Ochsenfurt 

Sich zuhause fühlen  
                       und gut versorgt sein 

 in Kurzzeit- und Dauerpflege 

 im speziellen DDeemmeenntteennbbeerree iicchh 

 in der TTaaggeessppff lleeggee  
speziell auch im Dementenbereich  
Flexible Zeitgestaltung von Mo-Fr 8-18 Uhr 






